
M I T  A M T L I C H E N M I T T E I L U N G E N  D E R  G E M E I N D E  H A L L B E R G M O O S
14-TÄGL. KOSTENLOS AN HAUSHALTE UND BETRIEBE I 31. JAHRG. I AUSGABE 06 – 23. MÄRZ 2022

Energiewende:  
Neue E-Tankstellen  
eingeweiht

Überraschung:  
Neues Grundstück für  
Feuerwehrhaus Goldach

Volksfest findet statt!
20. bis 24. April 2022

Solidarität: Grillen  
für die Ukraine

Redaktion: Schlehenweg 6 I 85399 Hallbergmoos I Telefon 0811 - 99 89 042 I E-Mail: info@hallberger.de
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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS

23 24 25 26 27 28 29

30 31 1 2 3 4 5

Klick-Klack- 

Theater

Gemeindebücherei

16 Uhr

Jahreshauptver-

sammlung der  

Frauen St. Theresia

Gottesdienst in der 

Klosterkirche

10.30 Uhr

Jahresauftakt der 

SPD Hallbergmoos-

Goldach 

Alter Wirt Goldach 

(Hauptstr. 68)

19 Uhr

Autorenlesung mit 

Oliver Pötsch

Emmauskirche  

(Eintritt: 10 €)

19 Uhr

Starkbierfest mit 

Bayerischer Olym-

piade des Burschen-

vereins Goldach

Alter Wirt, 19 Uhr

Seniorennachmittag 

Frauen St. Theresia

Wirtshaus  

Zum Kramer  

(Theresienstr. 2)

14 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo., Di., Mi. 8:00 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Der Landkreis Freising erneuert die 
Brücke über die Goldach in Hallberg-
moos im Zeitraum vom 21.03.2022 bis 
voraussichtlich Mitte Oktober 2022. 

Im Zuge der Maßnahme wird das be-
stehende Bauwerk abgebrochen und 
neu errichtet. Im Vorfeld werden 
sämtliche in der Brücke verlegten Lei-
tungen durch die Spartenträger um-
verlegt.

Während der gesamten Bauzeit vom 
21.03.2022 bis voraussichtlich Mit-
te Oktober 2022 bleibt die FS 12 im 
Bereich des Bauwerks für den ge-
samten Verkehr gesperrt. Der An-
liegerverkehr ist jederzeit möglich, 
eine Durchfahrt jedoch nicht. Für die 
betroffenen Buslinien wir eine Um-
leitung durch den MVV bekanntge-
geben.

Der Verkehr aus Osten kommend 
wird ab der Kreuzung Erdingermoos 

Str. / Römerstraße (ED5/ED7) in Not-
zing über die Kreisstraße ED 5 nach 
Oberding und Schwaig weiter über 
die Kreisstraßen ED 30/FS 11 nach 
Hallbergmoos geleitet. Der überörtli-
che Verkehr soll in Hallbergmoos der 
offiziellen Umleitungsbeschilderung 
über die Nordumfahrung und die 
B301 folgen.

Analog erfolgt die Umleitung für den 
Verkehr aus Richtung Westen.

Die Umleitungsstrecke ist ausgeschil-
dert. 

Das Tiefbauamt des Landkreises Frei-
sing bittet alle betroffenen Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die 
auftretenden Behinderungen und 
die Anlieger um Nachsicht für die mit 
den gesamten Arbeiten verbundenen 
Beeinträchtigungen. Die Bauarbeiten 
werden so schnell wie möglich abge-
schlossen.

Aufgrund einer Vollsperrung der 
FS 12 im Bereich der Ortsdurchfahrt 
Goldach, ab Montag, den 21.03. bis 
voraussichtlich 07.10.2022, kommt es 
auf der MVV-Regionalbuslinie 515 zu 
Fahrplanänderungen mit Haltestel-
len- sowie Fahrtausfällen und geän-
derten Abfahrtszeiten.

Die Haltestellen „Pfarrer-Pflüg-
ler-Straße“ und „Weißdornweg“ in 
Goldach müssen ersatzlos entfallen. 
Weichen Sie hier bitte auf die nächst-
gelegenen Haltestellen „Ulmenweg“ 
oder „Erlenweg“ (Ersatzhaltestelle in 
der Notzinger Straße) aus.

Bitte beachten Sie, dass die Haltestel-
le „Erlenweg“ umleitungsbedingt für 
beide Fahrtrichtungen in die Notzin-
ger Straße verlegt werden muss, um 
weiterhin bedient werden zu können.

Schülerverstärkerfahrten:
Die Haltestellen „Hallbergmoos, Am 
Söldnermoos“ und „Maximilianstra-
ße“ werden während des Baustellen-
zeitraums nicht mehr angefahren. 
Bitte weichen Sie auf die Haltestelle 
„Birkenecker Str.“ aus.

Brückenerneuerung an der  
FS 12 in Goldach

Vollsperrung vom 21.03.2022 bis Mitte Oktober 2022 

Das Rathaus und das Bürgerbüro  
haben wieder regulär geöffnet.  
Bitte beachten Sie, dass vorerst nur 
der Zugang über das Bürgerbüro ge-
öffnet ist und die 3G-Regelung gilt. 
Aufgrund der guten Erfahrungen mit 
den Terminvereinbarungen vereinba-
ren Sie, soweit möglich, gerne wei-
terhin einen Termin. Vieles lässt sich 
dadurch bereits vorab am Telefon klä-
ren oder für Ihren Termin vorbereiten. 
Nutzen Sie auch die Online-Services 
des Bürgerbüros.
Bitte denken Sie daran:
–  Besuchen Sie das Rathaus nur, wenn 

Sie sich gesund fühlen,
–  eine FFP2-Maske im Gebäude zu  

tragen,
–  Ihren 3G-Nachweis bereitzuhalten,
–  Abstands- und Hygieneregeln ein- 

zuhalten.
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DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  

für die  
nächste Ausgabe  

(6. April) ist  
Mittwoch,  

30. März, 13 Uhr.
 

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042

A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 8. März 2022
B E K A N N T G A B E N

Überschwemmungsgebiet
In den Landkreisen Freising und Erding 
soll das Überschwemmungsgebiet der 
Isar durch den Erlass einer Rechtsver-
ordnung festgesetzt werden. Die Un-
terlagen über Art und Umfang des Vor-
habens (einschließlich eines Entwurfs 
der geplanten Rechtsverordnung) 
liegen in der Zeit vom 15.03.2022 bis 
zum 14.04.2022 im Rathaus zur allge-
meinen Einsicht aus.

B E S C H L Ü S S E

Photovoltaikpark und  
Servicestation
Ein Photovoltaik-Park mit Servicesta-
tion, Erlebnisgastronomie und Natur-
teich: Von den Plänen für ein neues 
Großprojekt ist Bürgermeister Josef 
Niedermair (CSU) sehr angetan. Die 
Energieallianz Bayern will es zusam-

37 Millionen Kilowattstunden Strom 
und 20 000 Tonnen CO2-Einsparung pro 
Jahr sowie die Tatsache, dass die Ge-
meinde damit auf einen Schlag ihr Ziel, 
energieneutral zu werden, erreicht 
hätte, überzeugten bei der Präsenta-
tion eine ganze Reihe von Gemeinde-
räten. Grundstückseigner Stephan Link, 
Energieallianz-Geschäftsführer Ulrich 
Geis und Bäckereichef Franz Höflinger 
zeigten u.a. auf, dass man mit dem er-
zeugten Strom 10 000 Haushalte ver-
sorgen kann. „So eine Situation haben 
wir nicht sehr oft“, sagte Geis über das 
„Leuchtturmprojekt“.

Das Konzept beinhaltet auch eine Ser-
vicestation mit vielen Ladepunkten 
für E-Autos und eine E-Lkw-Flotte der 
Firma Höflinger Müller, deren Akkus 
tagsüber aufgeladen und als Ener-
giespeicher genutzt werden können. 
Auch der Freizeitwert für die Bevölke-
rung mit Erlebnisgastronomie inklusi-
ve Naturteich wurden in der Präsenta-
tion aufgezeigt. 

und verwies darauf, dass die Fläche 
für immer als Landschaftsschutzgebiet 
verloren wäre. Sie erwartet „interes-
sante Diskussionen“ im Kreistag, was 
die Genehmigungsfähigkeit angeht. 
Niedermair hat, wie er sagte, bereits 
mit Landrat Helmut Petz darüber ge-
sprochen. Der sei anfangs kritisch ge-
wesen, habe seine Meinung aber mitt-
lerweile etwas geändert.

Am Ende zeigten sich bis auf vier Räte 
alle davon überzeugt, den Photovol-
taik-Park auf den Weg zu bringen. 
„Grundsätzlich“ und „als geeignete 
Maßnahme zur Energieautarkie,“ wie 
es hieß. Die notwendigen bauleitpla-
nerischen Schritte werden nun geprüft.

Startschuss für barrierefreien 
Ausbau des S-Bahnhofs
250.000 Euro Startkapital will die Ge-
meinde nun investieren, damit end-
lich etwas vorangeht beim barriere-
freien Ausbau des S-Bahnhofs. Seit 
über 15 Jahren ist der Ausbau ein 
Dauerbrenner, bei dem die Gemein-
de nicht so recht vorankam. Bis jetzt: 
Nun sei „Schwung reingekommen“, 
berichtete Bürgermeister Josef Nie-
dermair erfreut.

Man könne nun mit der Bahn eine 
Planungsvereinbarung abschließen. 
Nun geht es darum, die möglichen 
Varianten auf ihre Tauglichkeit hin zu 

men mit der Bäckerei Höflinger Müller 
zwischen S-Bahn, Bundesstraße und 
Munich Airport Business Park realisie-
ren. Auch im Gemeinderat steht man 
dem Projekt überwiegend positiv ge-
genüber.

Der Bürgermeister sprach von einer 
„sauberen Energie“, die eine gute Al-
ternative zu Erdöl und Erdgas darstel-
le. Gerade vor dem Hintergrund dras-
tisch steigender Energiekosten gelte es, 
„jetzt wirklich so schnell als möglich zu 
handeln.“ Und: „Wir haben ein Grund-
stück und eine Firma, die das bauen 
will. Also sollten wir das machen.“

Bei allen positiven Aspekten, wurde 
auch Skepsis angemeldet: Landwirt-
schaftsreferent Markus Loibl (Einig-
keit) kritisierte, dass den Bauern erneut 
eine große Fläche entzogen würde. 
Dabei werde die regionale Versorgung 
mit Lebensmitteln immer wichtiger. Er 
warf die Frage auf: „Stromversorgung 
oder Nahrungsmittelversorgung?“

Rathauschef Niedermair entgegnete, 
dass man die PV-Anlagen rückbau-
en und der Landwirtschaft zurück-
geben könne. Unterstützung bekam 
Loibl von Sabina Brosch (Grüne). „Du 
sprichst mir aus der Seele“, sagte sie 
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prüfen und eine entsprechende Kos-
tenanalyse zu erstellen. In Betracht 
kommen zwei Aufzüge, angebaut 
an die bestehende Unterführung 
(Variante 1), zwei Rampen entlang 
des Bahnsteigs (Variante 2) und zwei 
Rampen an der bestehenden Brücke 
(Variante 3).

„Es gibt nur die Möglichkeit, das hier 
zu unterstützen“, warb Niedermair 
um Zustimmung. Auch wenn Kosten 
von 5 Mio. € im Raum stünden. Aber 
vielleicht gebe es ja Zuschüsse von der 
Regierung, wie er in Aussicht stellte.

Ihre Unterstützung formulierten 
Christiane Oldenburg-Balden (SPD), 
Helmut Ecker (Einigkeit) und Tanja 
Knieler (CSU). „Wir brauchen einen 
Fuß in der Tür und deshalb bin ich 
für die Planungsvereinbarung“, sag-
te Oldenburg-Balden. Ecker erklär-
te: „Ich schließe mich an. Wir sollten 
nicht rumdiskutieren und die Pla-
nungsvereinbarung machen.“ Knie-
ler betonte: „Wir sind uns doch einig, 
dass wir diesen Bahnhof nach so lan-
ger Zeit endlich barrierefrei bekom-
men wollen.“ 

Thomas Henning (FW) äußerte Be-
denken: „Das heißt doch, dass wir das 
Geld ausgeben und noch gar nicht 
wissen, wo die Reise hingeht.“ Er spe-
kulierte: „Die Bahn schüttelt sich ab 
und die Kosten bleiben bei der Ge-
meinde.“ Er erwartet, dass es nicht bei 
fünf Millionen Euro bleibt, sondern es 
am Ende „wahrscheinlich acht, neun 
oder zehn Millionen“ kosten könne. 
Bürgermeister Niedermair hielt dem 
entgegen: „Du redest von etwas, was 

Informationsabend mit

Christian Stupka

Welche Vorteile bietet eine Wohnbaugenossenschaft? - Welche 
Wohnformen sind möglich? - Wie kann man von einer Genossen-
schaft profitieren? - Was kostet eine Genossenschaftswohnung? - 
Was bedeutet es, in einer Genossenschaft zu wohnen? - Wie kann 
man so ein Projekt stemmen? - Wie kann ich mich beteiligen?

Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen 
Ortsverband SPD

 GIMA München eG
(Genossenschaftliche Immobilienagentur München eG)

am 6. April 2022 | 19.00 Uhr
im Bürgersaal Hallbergmoos

WOHNUNGS
BAU
GENOSSENSCHAFT
in Hallbergmoos/Goldach

WORUM GEHT ES? W
IE GEHT DAS? WEM

 BRINGT DAS WAS?

wir noch gar nicht beschlossen haben. 
Wir stimmen nicht über fünf Millio-
nen, sondern über 250 000 Euro ab.“ 
Letztlich gehe es darum: „Wollen wir 
etwas für die Gleichbehandlung tun 
oder nicht?“

Stefan Kronner (SPD) sagte zu Hen-
nings Zweifeln: „Thomas, Du hast mit 
einem Recht: Nämlich, dass Du Dir da-
mit keine Freunde machst. Wir haben 
nur diese eine Möglichkeit, wir müs-
sen in den sauren Apfel beißen.“ Die 
Entscheidung, die nötigen Schritte für 
besagte Planungsvereinbarung in die 
Wege zu leiten, fiel einstimmig. Bis 
zum Umbau werden allerdings noch 
Jahre vergehen. Allein für das jetzt be-
schlossene Verfahren müsse man laut 
Niedermair mit „zwei bis zweieinhalb 
Jahren rechnen“.
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Abfallbehälter für Zigaretten
Der Gemeinderat ist dem Antrag des 
AK Nachhaltigkeit gefolgt, Abfallbe-
hälter für Zigaretten aufzustellen – zu-
nächst im Sport- und Freizeitpark und 
im Goldachpark. 

Nachruf

Am 27. Februar 2022 verstarb

Frau Katharina Kistler 
Frau Kistler war von 1986 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand  

in der Gemeinde Hallbergmoos beschäftigt.

Für die Leistungen, die Frau Kistler der Gemeinde erbrachte,  
sagen wir aufrichtigen Dank. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken  

bewahren und bekunden den Angehörigen unser Mitgefühl.

Erster Bürgermeister Josef Niedermair,
Gemeinderat und Mitarbeiter

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Die Freiwillige Feuerwehr Hallbergmoos wurde von der Kreisfeuerwehrzen-
trale als Verteilerstelle für humanitäre Hilfe im Landkreis Freising benannt.

Dort können nun Hilfsgüter für Geflüchtete aus der Ukraine abgeholt werden. 

Öffnungszeiten:  Dienstag und Donnerstag: 10 – 12 Uhr / 18 – 20 Uhr 
 Samstag: 9 – 13 Uhr 
 Theresienstr. 6, 85399 Hallbergmoos

Nächste  
Gemeinderatssitzung:

5. April 2022, 18.30 Uhr

Rathausplatz 1
Sitzungssaal (2. Stock)

Rasenmäher für Fußballplätze
Der Anschaffung eines neuen All-
radtraktors (inkl. Frontsichelmäher, 
Vertikutierer, Düngerstreuer und 
Kunstrasenreinigungsgerät) für rund 
100.000.- € (brutto) hat der Gemeinde-
rat zugestimmt. Er dient der Pflege der 
Rasenspielfelder im Sport- und Frei-
zeitpark, die eine intensive Pflege mit 
geeignetem Gerät brauchen. Dies war 
in der Vergangenheit nicht gewährleis-
tet und hatte eine kostspielige Sanie-
rung zur Folge. Die Pflegemaßnahme 
übernimmt der VfB. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, eine Ausschreibung 
zu veranlassen. Wenn die Kosten ein-
gehalten sind, kann der Auftrag ohne 
weiteren Beschluss erteilt werden. Es 
wird noch geprüft, ob ein E-Fahrzeug 
angeschafft werden kann.  (af)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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Ab in den Frühling

Genuss auf leichte Art

Vorbei ist die Zeit der schweren, deftigen
Gerichte. Genießen Sie stattdessen
knackiges Gemüse, Obst, Vollkornprodukte
sowie magers Fleisch und Fisch.

 mageres Steak vom Rind, Schwein, Pute, Lamm

 Fischfi lets – Lachsfi lets – Meeresfrüchte

  Leichte Schinkensorten – Puten-
spezialitäten – fettreduzierte Wurst

  Frische Kräuter –  frühlingsfrisch, voller Vitamine
und Mineralstoff e

  Frühlings-Salate –  Kalorienarm und voller 
Power

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

Volksfest findet statt
Hallberger Wiesn wird vom 20. bis 24. April 2022

Die Gemeinde hat sich entschlossen, 
die Hallberger Wiesn nach zwei Jahren 
Pause wieder zu feiern. Vom 20. bis  
24. April soll das traditionsreiche 
Volksfest auf dem Festplatz an der 
Predazzo allee stattfinden.

Zur Begründung der Entscheidung 
teilt Bürgermeister Josef Niedermair 
mit: „Trotz der tragischen Ereignisse in 
der Ukraine möchte Hallbergmoos ei-
nen mutigen Akzent setzen und Hoff-
nung verbreiten. Hoffnung in dem Sin-
ne, dass alle Menschen gleich sind und 

friedlich zusammenkommen können.“
In einer Verlautbarung unterstreicht 
das Gemeindeoberhaupt: „Das Volks-
fest als Kulturgut sehen wir außer-
dem als Chance, um auf traditionellem 
Wege in den schwierigen Zeiten ein 
Treffpunkt für Jung und Alt zu sein.“

Spendenlauf für die Ukraine
Das Volksfest wird ein wenig anders 
als gewohnt ablaufen: Man verzich-
tet auf eine Bar im Innenbereich. An-

statt des Volksfestlaufes wird es einen 
Spendenlauf für die Ukraine geben. 
Weitere Unterstützungsmöglichkeiten 
werden innerhalb der Gemeindever-
waltung eingehend geprüft.

Weil die Corona-Pandemie noch nicht 
überstanden ist und man Gästen die 
höchstmögliche Sicherheit während 
der  Hallberger Wiesn gewährleisten 
will, werde man mit dem Festwirt Ale-
xander Tremmel ein geeignetes Kon-
zept erarbeiten. (red)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(6. April) ist  
Mittwoch,  

30. März, 13 Uhr.
 

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042
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Ladeinfrastruktur in Hallbergmoos 
weiter ausgebaut

Wer die Energiewende schaffen will, 
muss auch bei der Mobilität umden-
ken. Die Zulassungen der Elektroautos 
steigen: Im Landkreis Freising waren m 
Jahr 2021 insgesamt 161.152 Fahrzeu-
ge unterwegs, davon 1279 Pkws und 
73 Lkws, die rein elektrisch unterwegs 
waren. 

Hallbergmoos hat angesichts der 
steigenden „Stromer“ den Ausbau 
der Infrastruktur vorangetrieben, an 
fünf neuen Ladesäulen, davon eine 
DC-Schnell-Ladesäule, kann nun im 
Gemeindegebiet geladen werden: 
gegenüber der VR-Bank am Freiherr-
von-Hallberg-Platz, am Gemeindesaal, 
dem Parkplatz der Nachbarschaftshil-
fe, auf dem Parkplatz am Sport- und 
Freizeitpark und der Predazzoallee. 
Das Gewerbegebiet wird über die Li-
lienthalstraße versorgt. 

„Selbstverständlich schreiben auch wir 
in Hallbergmoos den Umwelt- und Kli-
maschutz groß und gehen damit auch 
den Schritt in Richtung Elektromobili-
tät“, betont Bürgermeister Josef Nie-
dermair (CSU). „Mit den 14 Ladesäulen 
ist unsere Gemeinde nun sehr gut ver-
sorgt.“ Der Infrastruktur-Ausbau wird 
mit der N-Ergie als Partner gegangen, 
einem Ladeverbund von bereits über 
65 kommunale Stadt- und Gemeinde-
werken in Nordbayern, der an einer 
flächendeckenden Ladeinfrastruktur 
für E-Autos in der Region arbeitet. 

 N-Ergie spielt in der Liga der zehn 
größten in Deutschland, ist der zweit-
größte in Bayern. 

Die entsprechende App „Ladver-
bund+“ steht im Google Play Store 
sowie Apple Store kostenlos zur Ver-
fügung. „Wer sich für diesen Lade-

verbund entscheidet und Kunde bei 
N-Ergie ist, für den bieten wir auch 
günstige Konditionen, derzeit von 
0,36 Euro pro Kilowattstunde an“, be-
tonte Christian Thomann, Key Account 
Manager von N-Ergie. Wer nur Teil des 
Ladverbundes ist bezahlt 42 Cent, wer 
rein über den QR Code tankt, für den 
werden 46 Cent fällig. Eine Kredit-
kartenzahlung ist an den Säulen noch 
nicht möglich, „Kunden haben aber 
die Möglichkeit sich eine RFID-Karte 
beim Ladeverbund zu bestellen, die 
mit einer Kreditkarte als Zahlungsmit-
tel verknüpft ist“, so Thomann. 

Die Ladesäulen wurden von N-Ergie 
aufgestellt und werden auch von ih-
nen mit einem 24 Stunden-Service be-
treut, jede Ladestation „kostet“ rund 
12.000 Euro. Aufgrund von Förderun-
gen des Bundes und auch vom Frei-
staat Bayern verbleiben für Hallberg-
moos rund 5.000 Euro pro Ladesäule. 
„Eine sehr überschaubare und für un-
sere Gemeinde lohnende Ausgabe“ ist 
sich Niedermair sicher. 

(Text / Fotos: sab)

Für den Ausbau von E-Mobilität und Infrastruktur setzt sich Bürgermeister Josef Niedermair 
(CSU) ein.

Fünf neue E-Ladestationen nahmen (v.l.) Christian Thomann (N-Ergie), Bürgermeister Josef 
Niedermair und Michael Kirmayer (Leiter Ordnungsamt) nun symbolisch in Betrieb.
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Rundum-Bestattungsservice  
& Bestattungsvorsorge

Wir organisieren für Sie Bestattungen 
in Freising und Umgebung.

Terminabsprachen für den Friedhof Neustift und 
Waldfriedhof direkt bei Anton Wimmer Bestattungen.

  
Tag und Nacht für Sie erreichbar 

0 81 61 / 62 0 71

Anton Wimmer Bestattungen 
Kammergasse 2  ·  85354 Freising

www.wimmer-bestattung.de  ·  info@wimmer-bestattung.de
Teil der mymoria GmbH

IHR TRADITIONS-
BESTATTUNGSHAUS  

IN FREISING 
SEIT ÜBER 50 JAHREN 

Drei Jahre im Schnelldurchlauf – 
und überraschende Neuigkeiten

Ein volles Programm hatte die FFW 
Goldach jetzt zu bewältigen: Weil 
man zuvor keine Hauptversammlung 
abhalten konnte, gab’s nun eine 3-Jah-
res-Bilanz im Paket. Und überraschen-
de Neuigkeiten. 

„Zwei Jahre ist es her, dass wir uns in 
so großen Kreis getroffen haben“, er-
innerte Kommandant Stephan Zobel 
an die Corona-bedingten Einschrän-
kungen. Dass man sich nicht im Feuer-
wehrhaus tagen durfte, sondern – wie 
frühere Generationen – beim Alten 
Wirt, war auch ein kleiner nostalgi-
scher Akzent. 

Wichtig sei, dass nun wieder Begeg-
nung möglich sei: „Das ist die Basis ge-
genseitigen Vertrauens, Verständnis-
ses und letztlich auch unserer Arbeit.“ 
Die Feuerwehrler hätten, so Zobels 
Dank, die einschneidenden Maßnah-
men der vergangenen zwei Jahre klag-

los mitgetragen und sich entsprechend 
(um-) organisiert. Mit Blick auf die Co-
rona-Impfung und die damit einher-
gehende Spaltung der Gesellschaft be-
tonte er: „Dass wir aufgehört haben 
einander zuzuhören und Verständnis 
zu haben, resultiert auch daraus, dass 

wir nicht an einem Tisch sitzen. “
Nun saßen wenigstens die Floriansjün-
ger und einige Gemeinderäte wieder 
beisammen – und ließ drei Einsatz-
jahre (2019, 2020, 2021) Revue pas-
sieren. Sehr zur Freude des Komman-
danten gibt unter den 54 Aktiven 14 

Einen besonderen Dank gab’s für den „Vater“ der First Responder, Peter Wöhrl (Mitte)  
im Namen der Truppe von Michael Rothkopf (2. Kommandant, links) und Stephan Zobel  
(1. Kommandant, rechts) 
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Neuzugänge, darunter einen „ganzer 
Schwung“ neuer Mitglieder, viele da-
von aus dem Burschenverein. Es gab 
aber auch Austritte (12): manche al-
tersbedingt, etliche sind laut Zobel 
auch weggezogen, weil sie hier keine 
erschwinglichen Wohnungen finden.

Lehrgänge, Übungen und Dienstver-
sammlungen miteingerechnet brach-
ten es die Floriansjünger durchschnitt-
lich auf 3000 Jahresstunden. 2019 
waren es sogar 4600. Auf andere Ein-
sätze entfielen 930 (2019), 565 (2020) 
und 823 (2021) Stunden.  

Standort fürs neue  
Feuerwehrhaus steht fest
Eine faustdicke Überraschung präsen-
tierte Stephan Zobel zum geplanten 
Neubau des Goldacher Feuerwehrhau-
ses: War bisher verlautbart worden, 
dass die neue Feuerwache im östlichen 
Teil Goldachs gebaut wird, sprach der 
Kommandant nun von einer Situie-
rung „100 Meter westlich des REWE“ 
an der Hauptstraße. „Ein sehr guter 
und zukunftsfähiger Standort“, wie 
er unterstrich.  Und weiter: „Unser jet-
ziger Bürgermeister hat das realisiert, 
worauf wir seit 2018 hingearbeitet 
haben“, dankte er dem anwesenden 
Josef Niedermair.

„Wir waren uns im Gemeinderat ei-
nig, dass wir das Grundstück kaufen“, 
unterstrich das Gemeindeoberhaupt. 
Sollte der Fachkräftemangel im Rat-

haus durchschlagen, „haben wir noch 
eine andere Lösung zur Realisierung 
im Kopf“, ließ er durchblicken. Für das 
Gerätehaus soll nun ein modulares Sys-
tem entwickelt werden, das gut und 
gerne auf die nächsten 50 bis 60 Jahre 
ausgerichtet ist. Noch eine ganze Wei-
le warten muss die FFW Goldach indes 
auf ein bestelltes Fahrzeug (GW Logis-
tik): „26 Monate Lieferzeit. Das ist eine 
Katastrophe“, so Zobel.  

Dass man die Herausforderungen gut 
gemeistert hat, zeigt der Blick auf die 
Statistik, die einmal mehr von First 
Responder-Einsätzen dominiert wird: 
War 2019 noch das Jahr mit den meis-
ten Alarmierungen (267), folgte 2020 
der Corona-Knick (97), die zeitweise 
Einstellung des FR-Dienstes und die 
Änderung der Alarmierungsstichwör-
ter, die zu einer deutlichen Entlastung 
geführt hat. Das Einsatzgebiet reicht 
bis nach Eching und Schwaigermoos. 
Der Zeitvorteil gegenüber anderen 
Rettungsdiensten liegt überwiegend 
zwischen 5 und 7 Minuten.

Einsätze

   Neubau Feuerwehrgerätehaus

Eine ganze Reihe von Beförderungen und Ehrungen gab’s nun in der Hauptversammlung der FFW Goldach.

„Causa Kassier“:  
Akte geschlossen 
„Wir werden uns alles auf Heller und 
Pfennig zurückholen.“ Zehn Jahre ist 
es jetzt her, dass Robert Lackermeier 
dieses Versprechen abgab. Der dama-
lige Schatzmeister hatte sich an der 
Vereinskasse bedient – und war aufge-
flogen. Nun kann die Freiwillige Feu-
erwehr Goldach die Akten schließen. 
Die veruntreuten Gelder, Zinsen und 
Gerichtskosten sind wieder auf dem 
Konto. Insgesamt gut 31.000 Euro.

2012 war das schwärzeste Jahr in der 
Geschichte der Goldacher Floriansjün-
ger: Als man im Herbst beratschlagte, 

Einen sichtlich gerührten Kommandanten 
Stephan Zobel (links) erlebten die Anwesen-
den bei der Ehrung durch Robert Lackermeier.
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FFW Goldach in Zahlen
Aktive: 54 | Passive: 156 | Gesamt: 214 

Beförderungen:  
Zum Feuerwehrmann: Sebastian 
Grichtmair, Markus Grichtmair, 
Daniel Held, Manuel Kluge, Kilian 
Leiderer, Mustafa Sarok, Florian 
Schmid und Florian Schmidmeier 
Zum Oberfeuerwehrmann: Fabian 
Kluge, Magdalena Langer, Marco 
Putzke, Atsadawuth Sangang,  
Alexander Thiel, Andreas Voigt 
und Verena Wagner 
Zum Hauptfeuerwehrmann:  
Andreas Reuther 
Zum Oberlöschmeister:  
Marcel Müller
Zum Hauptlöschmeister: Andreas 
Dobmeier, Markus Ecker, Josef 
Grichtmair, Hermann Maurer, 
Thomas Sedlmeier und Wolfgang 
Trapp
Zum Oberbrandmeister: Michael 
Rothkopf

Ehrungen (Aktive): 
Atsadawuth Sangang (10 Jahre), 
Andreas Dobmeier, Markus Ecker, 
Josef Grichtmair, Robert Lacker-
meier, Thomas Moosburger, Jens 
Voges, Christian Helminger, Mi-
chael Hareiter und Steffen Winter-
stein (alle 20 Jahre)

Ehrungen (Passive): 
Silvia Edfelder, Manfred Kreilin-
ger, Markus Lowa, Melanie Mies-
bauer, Rainer Nöth, Theresa Riedl, 
Michael Hareiter (alle 10 Jahre), 
Daniel Wallinger, Stefan Blasi, Rita 
Gruber, Florian Kreilinger, Steffen 
Winterstein (alle 20 Jahre), Anton 
Dobmeier, Stephan Zobel (beide 30 
Jahre) und Helmut Ecker (50 Jahre)

was man dem damaligen Komman-
danten Helmut Ecker zum 60. Geburts-
tag schenken konnte und man gewis-
sermaßen Kassensturz machte, waren 
Unregelmäßigkeiten in den Kassen-
büchern aufgefallen. Es fehlten gut 
und gerne 23.000 Euro. Die Feuerwehr 
stellte Strafanzeige und setzte alle ju-
ristischen Hebel in Bewegung. 

„Wir wollten alles lückenlos aufklären 
und einfordern. Das ist uns gelungen. 
Wir können die Akte nun schließen,“ 
erklärte Vereinschef Lackermeier nicht 
ohne Stolz vor versammelter Mann-
schaft.  Hinter dem Feuerverein und 
seine Verantwortlichen liegen viele 
Jahre juristischer Auseinandersetzung, 
wo man laut Lackermeier nie von der 
eingeschlagenen, stringenten Linie 
abwich: „Wir sind keinen Millimeter 
eingeknickt. Denn es ist euer Geld,“ 
erläuterte Lackermeier beim Jahres-
treffen den knapp 60 Mitgliedern 

Treue Vereinsmitglieder: Vereinschef Robert Lackermaier (links) würdigte die langjährigen 
Mitglieder Stephan Zobel, Toni Dobmeier (beide 30 Jahre) und Ehrenkommandant Helmut 
Ecker (50 Jahre). 

den Stand der Dinge. Man erstritt sich 
einen Titel, der auch die private In-
solvenz des Schuldners überdauerte, 
schlug Vergleichsangebote aus, ver-
handelte mit Rechtsanwälten, Verbän-
den und Schuldnerberatern. Der Hart-
näckigkeit des Vereinschefs und seiner 
Kollegen ist es zu verdanken, dass man 
„wirklich alles zurückgeholt hat“. Das 
hatte, wie Lackermeier berichtete, an-
fangs selbst der eigene Anwalt nicht 
für möglich gehalten.

Emotionale Ehrungen 
„Dich auszeichnen zu dürfen, ist mir 
eine große Ehre.“ Mit diesen Worten 
bedankte sich Robert Lackermeier, Chef 
des Feuerwehrvereins, beim Ersten Kom-
mandanten Stephan Zobel – für 30 Jah-
re im aktiven Dienst. Zobel zeichne sich, 
wie er hervorhob, dadurch aus, seine 
„Talente nicht zu vergraben und seine 
Kräfte nicht zu schonen. Unermüdlich-
keit, Fleiß, Intelligenz, Zielstrebigkeit, 
Ehrgeiz, Eloquenz und sein Talent zum 
„Netzwerken“ zeichneten ihn im Beson-
deren aus. „Dabei bist du immer Mensch 
geblieben und ein Visionär mit einem 
klaren Plan. Chapeau und Danke!“ 

Von der Mannschaft gab’s Standing 
Ovations – genauso wie für den Ehren-
kommandanten Helmut Ecker, der sich 
nun schon 50 Jahre in den Dienst der 
Sache stellt. Gewürdigt wurden auch 
die Verdienste von Peter Wöhrl: Er hat 
die First Responder-Einheit aufgebaut 
und maßgeblich geprägt. Nun hat er 
die Altersgrenze für Aktive erreicht – 
und schmiedet neuer Pläne: für eine 
Seniorenrunde.

Für Sie berichtete exklusiv  
Eva Oestereich (Fotos: eoe)
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VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT

Welle der Hilfsbereitschaft  
für Menschen aus der Ukraine

Die Welle der Solidarität und Hilfsbereit-
schaft für Menschen aus der Ukraine, 
die wegen des russischen Angriffskrie-
ges aus ihrem Land flüchten mussten, 
ist riesengroß. Auch in Hallbergmoos 
haben sich Helfer unmittelbar daran 
gemacht, Hilfsgüter zu sammeln und 
Benefizaktionen zu organisieren. Alle 
Drähte laufen aktuell bei Geschäftslei-
terin Julia Hollmer im Rathaus zusam-
men, die zusammen mit der Nachbar-
schaftshilfe die Dinge koordiniert. 

„Bei uns sind bereits Geflüchtete an-
gekommen, die meist privat unter-
gekommen sind“, weiß Bürgermeis-
ter Josef Niedermair. Auf 50 bis 100 
Personen wird deren Zahl aktuell ge-
schätzt. Wie er ist auch Hollmer be-
müht, angemessene Unterkünfte für 
Neuankömmlinge – möglichst nicht 
Sammelunterkünften oder Turnhal-
len – zu finden. „Wir wollen die Leute 
ordentlich unterbringen und auch das 
notwendige Geld dafür aufbringen“, 
unterstreicht der Gemeindechef. Da-
bei ist man, wie Hollmer erläutert, auf 
die Zusammenarbeit mit dem Land-
ratsamt angewiesen. Denn das ist zu-
ständig für den Katastrophenschutz. 

Anlaufstelle  
Nachbarschaftshilfe
In engem Kontakt steht die Kommune 
außerdem mit der Nachbarschaftshilfe 
und dem dort angesiedelten Helfer-
kreis, der in der Flüchtlingskrise 2015 
schon wertvolle Arbeit geleistet hat. 
Martina Wilkowski, Leiterin der NBH, 
ist gerade dabei, sich mit den Ehren-
amtlichen zu organisieren.

Sammelstelle für Sachspenden 
bei der FFW Hallbergmoos
Auch die örtlichen Feuerwehren sind 
an den Hilfsaktionen beteiligt: Die 75 
Landkreisfeuerwehren arbeiten ko-
ordiniert und zielführend zusammen. 
Die FFW Goldach stellt, wie Komman-
dant Stephan Zobel berichtet, ihren 
Versorgungs-Lkw zur Verfügung. Die 
Sammelstelle für Sachspenden befin-
det sich bei der FFW Hallbergmoos. 
Aktuell gehen aber keine Transporte 
mehr ins Krisengebiet. „Wir müssen 

NBH sucht Helfer 
Die Nachbarschaftshilfe sucht drin-
gend Ehrenamtliche für den Ukrai-
nehelferkreis.

Wenn Sie privat Ukrainer aufgenom-
men haben, melden Sie sich bei der 
NBH. Außerdem werden ukrainisch 
sprechende Menschen gesucht, die 
schon länger hier wohnen und den 
Helferkreis mit ihren Sprachkennt-
nissen unterstützen können.

Telefon: 0811 / 982655, 
E-Mail nbhhallbergmoos@gmx.de

Die Koordinationsstelle im Rathaus 
ist per E-Mail unter ukrainehilfe@
hallbergmoos.de zu erreichen. 

Weitere Informationen auf der 
Website des Landratsamts:  
www.kreis-freising.de/aktuelle- 
informationen-zur-ukraine-krise/ 
aktuelle-informationen.html

Auch der Flughafenverein – links Vorsitzender Thomas Bihler – beteiligt sich an den Hilfs-
aktionen für die Ukraine. 

jetzt ein wenig abwarten. Aber die 
Hilfe wird sicherlich auch noch in den 
nächsten Wochen und Monaten ge-
braucht“, so die Erwartung des Bür-
germeisters. (eoe)
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Hallbergmoos & Goldach grillt – 
#GEMEINSAMFÜRFRIEDEN
Benefizaktion am 27. März auf dem Hallberg-Platz

Hallbergmoos & Goldach grillt – 
#GEMEINSAMFÜRFRIEDEN: Unter 
diesem Titel stehen Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde für die Ukrai-
ne ein. Am Sonntag, 27. März, findet  
von 11 bis 18 Uhr ein Benefiz-Grillen 
am Freiherr-von-Hallberg-Platz statt. 
Initiiert hat die Aktion Mike Hora, der 
quasi über Nacht unzählige Unter-
stützer fand. 

In den sozialen Medien verbreitete 
sich die Nachricht von der geplanten 
Hilfsaktion wie ein Lauffeuer: „Wir 
sind überwältigt, wie die Leute mit-
ziehen“, freut sich Mike Hora über die 
riesige Welle der Solidarität und Hilfs-
bereitschaft. 

Wie die Aktion entstanden ist, erzählt 
er dem HALLBERGER: „Ich hatte am 
Freitagnachmittag die Idee, eine Hilfs-
aktion zu machen. Drei Tage später, 
am Sonntagnachmittag, hatten wir 
alles organisiert.“ Auf privater Basis, 
als Initiative von Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde, wie er unter-
streicht. 

Worum geht’s? „Mit diesem Event 
wollen wir ukrainische Familien hier 
und auch direkt vor Ort in der Ukrai-
ne unterstützen. Und jeden einzelnen 
Euro dafür einsetzen, dass vor allem 
den Kindern, die den Horror des Krie-
ges erleben und erlebt haben, einen 
würde- und liebevollen Start hier ha-
ben. Und ihnen damit auch damit auch 
ein bisschen Hoffnung geben.“ 

Gigantisches Echo
Mike Hora selbst hat Kontakte nach 
Marzling, wo vor kurzem eine ähnliche 
Aktion 26.000 Euro einspielte. Dort hol-
te er sich Tipps – und ließ dann seine 
Kontakte im Ort spielen. „Das Echo war 
gigantisch“, so Hora. Überall wo wir 
anfragten – sei es beim Bäcker, Metz-
ger, Getränkemarkt oder Gastronomie-
betrieb – erhielten wir die gleiche Ant-
wort: „Natürlich machen wir mit.“ 

Mit im Boot ist auch Christian Schirsch, 
der gut 2000 Preise für die Tombola or-
ganisiert hat. Auch die Münchner Sup-
penküche beteiligt sich. Und es trudeln 

immer noch Unterstützungsangebote 
ein. Die Goldacher Madl beispielsweise 
werden Waffeln und Popcorn für die 
Kinder machen. Und natürlich wird 
fleißig gegrillt. Auch Bürgermeister Jo-
sef Niedermair, so Hora, freut sich über 
das Engagement.

Für die Benefizaktion am Sonntag,  
27. März, ist also alles bestens vorberei-
tet: „Was die Leute, die uns mit ihrem 
Besuch unterstützen wollen, wissen 

sollten: Es ist kein Biergarten-Betrieb. 
Es wird nur ein paar Stehtische geben. 
Denn wir haben immer noch Corona“, 
so Hora.   

Eine besondere und herzliche Einla-
dung spricht Hora an die ukrainischen 
Familien aus, die in Hallbergmoos an-
gekommen sind: „Wir freuen uns sie 
kennenzulernen und hoffen, dass wir 
ihnen hiermit ein paar schöne Momen-
te schaffen können.“  (eoe)
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Sanfte Hilfe
Gezielte Frauenpower mit Osteopathie

Wenn Patienten dankbar sind, weil ih-
nen endlich geholfen wurde und ihre 
jahrelangen Schmerzen weg sind, dann 
macht das Hannah und Carola Rieck 
sehr stolz. Beide Frauen sind im ver-
gangenen Sommer mit der osteopathi-
schen Praxis ‚Körpersinn‘ von Goldach 
an den Rathausplatz umgezogen.

„Eine eigene gemeinsame Praxis zu er-
öffnen, das war immer unser Ziel. Und 
jetzt sind wir angekommen“, so Caro-
la Rieck, die zuvor ihren Beruf auch in 
Garching ausgeübt hat. Ihre Partnerin 
Hannah ist vielen Patienten in Hall-
bergmoos bekannt – sie praktizierte 
bereits seit sechs Jahren in Goldach, 
bis das Team größer wurde und eine 
Praxiserweiterung unumgänglich war.

Schon beim Betreten der Praxis ‚Körper-
sinn‘ fällt einem sofort die wohltuende 
Atmosphäre, die klare Einrichtung auf 
– ein Mix aus Modern und Alt. Warme 
Holztöne und helle Wandfarben do-
minieren in den drei Behandlungsräu-
men – man fühlt sich gleich wohl. Dies 
hängt wohl auch mit dem gesamten 
Praxisteam zusammen, das aus insge-
samt fünf Personen besteht: Neben der 
Frauenpower Hannah und Carola Rieck 
mit Carolin Flößler, gibt es auch einen 
Mann im Behandlungsteam: David 
Schittenhelm. Termine und den gesam-
ten Büroablauf koordiniert und mana-
ged Riccarda Muttenhammer.

„Wir wollten schon immer eine eigene 
Praxis mit einem ausgewählten Team 
nach unseren Vorstellungen eröffnen, in 
der wir eine Atmosphäre des Wohlfüh-
lens schaffen“, so Hannah Rieck. Und 
Carola ergänzt: „Deshalb haben wir aus 
eigener Überzeugung viel Herzblut in 
die komplette Einrichtung gesteckt.“

Fünf Jahr bis zum  
Master of Science
Beide Frauen haben nach fünf Jahren 
Studium den Master of Science für Os-
teopathie beim Europäischen Colleg 
Holistéa in Ismaning gemacht. Dort 
lernten sie sich nach ihren Umzügen 
von Kiel bzw. Karlsruhe nach München 
kennen.  „Ich wollte eigentlich Physio-
therapeutin werden. Aber mein dama-
liger Lehrer hat mir gleich die Osteo-
pathie ans Herz gelegt. Ich war sofort 

überzeugt und habe es bis heute nicht 
bereut, diesen Weg eingeschlagen zu 
haben“, so Carola Rieck. Hannahs ers-
tes Ziel war immer die Osteopathie 
und diesen Beruf jetzt auch noch mit 
der Lebenspartnerin ausüben zu kön-
nen, sieht sie als ein großes Privileg.  

Ganz zentral auf dem Rathausplatz 
gibt es jetzt diese moderne Praxis, die 
großen Zulauf erlebt. Viele Patienten 
kommen aus dem gesamten Landkreis, 
aber auch aus dem Münchner Einzugs-
gebiet. Denn man schätzt die Thera-
pien, die dort angewandt werden. 
„Wir haben schon oft Patienten hel-
fen und Schmerzen lindern können. 
Besonders bei denen, die unter Bewe-
gungseinschränkungen, Fehlhaltun-
gen, Rückenschmerzen oder Migräne 
leiden – denn da können wir mit einer 
ganzheitlichen Behandlungsmethode 
für Körper, Geist und Seele ansetzen 
und behandeln.“

Auslöser der  
Schmerzblockaden finden
Der amerikanische Mediziner Andrew 
Taylor Still gilt als Begründer der Os-
teopathie. Er hat den Körper als Funk-
tionseinheit betrachtet und herausge-
funden, dass dieser bei Blockaden des 
Blutkreislaufs oder des Lymphsystems 
mit Schmerzen reagiert. „Das Ziel ist 
es, durch Tasten und Fühlen die Ursa-
che der Symptome, der Schmerzen, 
zu entdecken, um dann gezielt be-
handeln zu können. Dabei gilt es die 
eigenen Selbstheilungskräfte zu akti-
vieren“, so Carola Rieck. 

Hannah Rieck: „Der Weg der Behand-
lung führt nicht über das Symptom, 
sondern wir wollen eher den Grund, 

den Auslöser dafür finden. Deshalb 
ist es wichtig, den Patienten von Kopf 
bis Fuß anzuschauen, seine medizini-
sche Vergangenheit und Krankheits-
geschichten zu durchleuchten, um den 
Ursprung der Belastung zu finden.“

Die Praxis ‚Körpersinn‘ arbeitet des-
halb auch eng mit Hebammen, Ortho-
päden, Physiotherapeuten, aber auch 
Gynäkologen zusammen, bietet Hilfe 
nach Unfällen oder Operationen an. 
Ein Schwerpunkt ist auch die Behand-
lung von schwangeren Frauen, Babys 
und Kleinkindern. „Bei Müttern, de-
ren Neugeborenen Probleme mit dem 
Einschlafen oder beim Stillen haben, 
können wir unterstützend tätig wer-
den und oft nach relativ kurzer Zeit 
Abhilfe schaffen. Basic Bonding heißt 
neben der Osteopathie der Weg, der 
neue Ansatz der Bindungsförderung 
zwischen Eltern und Kind.“

Hannah und Carola Rieck sind in Hall-
bergmoos angekommen und man 
wünscht den jungen Frauen und ihrem 
Team, dass sie weiterhin mit ihrer Pra-
xis Erfolg haben und sie zufriedene 
Patienten nach der Behandlung nach 
Hause schicken dürfen.

Es kommt darauf an, den Körper mit 
der Seele und die Seele durch den Kör-
per zu heilen. (Oscar Wilde)

(Text / Foto: bb)

Am Rathausplatz angekommen: Die Osteopathie-Praxis Körpersinn mit Riccarda Mutten-
hammer, Carola Rieck, Hannah Rieck, Carolin Flößler und David Schittenhelm.

Termine bitte nur telefonisch oder 
per email:
Hannah Rieck + Carola Rieck
Praxis Körpersinn
Telefon 0811-12881297
info@koerpersinn-osteopathie.de
Rathausplatz 3
85399 Hallbergmoos

– PR-Bericht –
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Zehn Jahre Zahnarztpraxis Latife Duran

Hochqualitative Zahnmedizin für die 
ganze Familie, das zeichnet die Zahn-
arztpraxis Latife Duran seit zehn Jah-
ren aus. Zum Praxisjubiläum am 1. März 
überraschten die Mitarbeiter sie mit 
einem herzlichen Dankeschön und einer 
kleinen Praxisfeier, eine große rote Zehn 
prangte vor der Praxis in der Freisinger 
Straße 33. „Die Zeit vergeht so schnell 
und wir danken unseren Patienten ganz 
herzlich für ihr Vertrauen und Treue in 
all den Jahren“, sagt Duran. 

„Es sind die Begegnungen mit Men-
schen, die das Leben lebenswert ma-
chen“, dieser Spruch begrüßt die 
Patienten seit dem ersten Tag beim 
Betreten der Praxis. Selbstverständlich 
steht in der Zahnarztpraxis Duran die 
Zahnmedizin im Vordergrund, „aber 
eben noch als echte handwerkliche 
Disziplin mit Präzision, Begeisterung 
und im Zusammenspiel von moderner 
Technik mit menschlichem Können, 
gepaart mit Empathie“, betont Duran. 

Seit 10 Jahren bietet sie ein breites 
zahnmedizinisches Spektrum: von in-
dividueller Prophylaxe, Kinderzahn-
heilkunde, Kieferorthopädie, Wurzel- 
und Parodontitis Behandlung über 
Zahnimplantate und hochwertigem 
Zahnersatz bis zu ästhetischer Zahn-
heilkunde. Gerade die Ästhetik hat in 
den letzten Jahren eine stetig zuneh-
mende Bedeutung gewonnen, neue 
technische Geräte sowie regelmäßi-
gen Fortbildungen garantieren einen 
hohen Standard. Über die Jahre wurde 
die Praxis kontinuierlich modernisiert:: 
es wurde die komplette Digitalisie-
rung vollzogen. Neben der optimalen 
Behandlung ist dem Praxisteam wich-
tig, den Patienten einen angenehmen 

Aufenthalt in entspannter Atmosphä-
re zu ermöglichen. 

„Wenn die Patienten mit einem ge-
stärkten Selbstbewusstsein unsere 
Praxis verlassen, ist das die höchste 
Motivation und Anerkennung für 
mein Team und mich,“ betont Duran. 
Ihr Ziel ist es stets, das bestmögliche 
Ergebnis für und mit dem Patienten 
zu erreichen. Dank innovativer Be-
handlungsmethoden und moderns-
ter technischer Ausstattung ist die 
Behandlung sicher, schonend und 
erfolgversprechend. „Bei uns wer-
den Menschen und Zähne gut behan-
delt!“ (sab)

– PR-Bericht –
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Der Pfarrverband Hallbergmoos und darin insbesondere die  
Pfarrgemeinde Goldach Herz Jesu nimmt Abschied von

Frau Frieda Häuslmeier 
die  zwei Jahrzehnte das Amt der Mesnerin in unserer  

Pfarrei ausgeübt hat. Von September 2000 bis September 2020  
hatte sie die Hauptverantwortung für die  

„Liturgie im Hintergrund“ im Haus Gottes der Pfarrgemeinde  
Herz Jesu in Goldach inne. Ihr Leben gerade im Alter  

galt der Ehre Gottes und der Schönheit des Gottesdienstes. In 
vielen Dingen „gehörte“ ihr Leben der Kirche,  

schon 1943 begann sie im Kirchenchor zu singen, im  
Pfarrgemeinderat zeigte sie über mehrere Amtsperioden ihr 

Engagement, für das Seraphische Liebeswerk hat sie  
lebenslang die Zeitschrift „Kinderfreund“ ausgetragen.  

Die Pfarrei Goldach verdankt sehr viel ihrem selbstlosem 
Tun, das sich mit großem Eifer immer um eine schön  

geschmückte Kirche sorgte.

Wir sagen Frieda Häuslmeier ein dankbares „Vergelt’s Gott“ 
und werden ihrer in den Gottesdiensten gedenken.

Die Kuratie Goldach, der Pfarrverband Hallbergmoos,
Pfarrer Thomas Gruber

Zukunftsplan Hoffnung

„Frauen aller Konfessionen laden ein“: 
Unter diesem Titel fand in der Herz-Je-
su-Kirche in Goldach am 4. März ein 
Gottesdienst statt, zu dem 50 Frauen 
aus der Gemeinde gekommen waren. 
Der Weltgebetstag ist die größte welt-
weite ökumenische Frauenbewegung. 
Ihre Vision: Ein selbstbestimmtes Le-
ben für Frauen auf der ganzen Welt. 
Mit den Kollekten werden über 100 
Frauen- und Kinderprojekte unter-
stützt.  

Der Weltgebetstag wird 
in sieben Weltregionen 
gefeiert. Heuer haben 
Christinnen in England, 
Wales und Nordirland 
eingeladen, gemeinsam 
einen Samen der Hoff-
nung auszusäen – in 
unserem Leben, in unse-
ren Gemeinschaften, in 
unserem Land und Gott 
zu danken für seine 
Gegenwart, seine Liebe 

und die Zuversicht, die er uns auch in 
Zeiten von Corona und Krieg gibt.

In Hallbergmoos hat das Gottesdienst-
team mit Jutta Hebbeler, Bettina Mar-
quart, Edith Thormann und Gudrun 
Stronski alles zum Thema ‚Zukunfts-
plan Hoffnung‘ gestaltet. „Frauen 
weltweit bauen auf unsere Solidari-
tät. Das ist unser Antrieb“ hieß es. Es 
wurden Bibeltexte zitiert und einzelne 
Beispiele von Frauen vorgetragen, die 
von ihren Ängsten, Krankheiten, von 

Unterdrückung und Hunger berichten. 

Nach jedem Bericht wurde am Altar 
eine Kerze der Hoffnung angezündet 
– sieben Kerzen insgesamt für die sie-
ben Weltregionen. Und auch die Got-
tesdienstbesucherinnen entzündeten 
je eine eigene kleine Kerze an ihren 
Plätzen und zum Gebet.

Musikalisch begleitet wurde der Got-
tesdienst von dem ‚Freude-Chor‘, ei-
ner Lobpreisband der evangelischen 
Emmauskirche unter der Leitung von 
Damir Macevic. Auch die Texte der ein-
zelnen Musiktücke – von ‚Greensleeves 
‚bis ‚Longing for light“ – erzählen von 
Hoffnung, Leben, Frieden, Glauben 
und Licht. 

Mit dem Segen von Pfarrer Thomas 
Gruber wurde der Abend beendet – 
versehen mit dem Hinweis, dass der 
nächste Weltgebetstag von Frauen aus 
Taiwan gestaltet wird. Titel: „I have 
heard about your faith‘.

(Text / Foto: bb)

100 Jahre Caritas
Die Arbeit der Caritas hat Bernadette 
Hölzl bei örtlichen Gottesdiensten vor-
gestellt. Der katholische Sozialverband 
wurde vor 100 Jahren in Oberbayern 
gegründet. Man packte immer da an, 
wo die Not groß war: zunächst ver-
sorgte man die vom Krieg gebeutelte 
Bevölkerung mit Lebensmitteln. Heute 
sind die Projekte vielfältig: sei es bei 
der Wiedereingliederung von Lang-
zeitarbeitslosen, der fachgerechte Be-
ratung von Schuldner oder in der psy-
chosozialen Betreuung von Menschen 
oder bei der Pflege von bedürftigen 
Menschen. Hölzl betonte, dass allen 
Menschen in gleicher Weise, unabhän-
gig von Geschlechterzuordnung, Na-
tionalität oder Religionszugehörigkeit 
diese Hilfe zuteil wird. Sei es in akuten 
Problemlagen oder langfristig als Hilfe 
zur Selbsthilfe.

Gerade auch die Vernetzung mit vie-
len Stellen im Ausland, die kurz- und 
langfristige Hilfe gewährleisten, sei 
eine wichtige Aufgabe. Auch in der 
Ukrainehilfe sei die Caritas in den Ko-
ordinationsprozessen fest miteinge-
bunden.

(Text: eoe)
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Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Lesebär Sami zieht in  
den Kindergarten Regenbogen

Ricarda Muttenhammer vom Elternbei-
rat des Kindergarten Regenbogen hat 
sich im Februar bei ‚mama-reporter.de‘ 
um die Starter-Sets des neuen Ravens-
burger Vorlese-Bär Sami beworben. 
Die Freude war groß, als die Nachricht 
kam, dass der Hallbergmooser Kinder-
garten Regenbogen mit dabei ist. 

Sami, der Lesebär, erkennt das an ihn 
angelegte Buch und liest es den Kin-
dern wie ein Hörbuch vor. Dabei er-
kennt der kleine Eisbär genau, auf 
welcher Seite das Kind gerade ist. Be-
sonders beliebte und spannende Ge-
schichten können so von den Kindern 
leicht wiederholt werden. Die kleinen 
Tester waren begeistert und auch von 
den Eltern kam viel positives Feedback. 
Durch die einfache Handhabung ist 
Sami für die Kleinen etwas leichter zu 
bedienen wie der „Tiptoi“ und kommt 
in der Altersgruppe ab 3 Jahren daher 
sehr gut an. 

Besonderer Dank geht noch einmal an 
Frau Muttenhammer. Sie hat das Be-
spielen der Sami-Bären mit den passen-

Was wäre wenn…?
Alle zwei Jahre absolviert das Personal 
des Kindergartens Sonnenschein eine 
Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses. Da-
mit sie für den Notfall gewappnet sind. 

Elisa Frasch vom BRK Freising führ-
te mit Begeisterung und hoher Fach-
kenntnis durch diesen sehr informati-
ven und kurzweiligen Tag. Am Ende 
gingen alle Mitarbeiterinnen mit ge-
stärktem Wissen, in das Wochenende. 
Ihr Dank galt der Kursleiterin für die-
sen informativen und abwechslungs-
reichen Tag. (red)

den Geschichten übernommen, so dass 
die Kinder und Erzieher im Kindergar-
ten gleich loslegen konnten. Zudem 

hat sie sich um den Bericht für mama-
reporter.de und die Weiterleitung der 
Elternfragebögen gekümmert.

(Text / Foto: gra)
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Mathildenstr. 25a · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

Frühlingskonzert der Musikschule

Von Barock bis in die Schlagerzeit 
konnten sich die Besucher des Früh-
lingskonzerts der Musikschule Hall-

bergmoos-Neufahrn e.V. musikalisch 
durch die Epochen führen lassen. 
Regelmäßige Besucher der Konzerte 

• Grünanlagenp�ege

• Rasenp�ege

• Gartenp�egeservice
   – Gehölz- und
      Heckenschnitt
   – Bep�anzungen
   – Umgestaltungen

• Grabgestaltung,
   Neuanlage und P�ege

durften so an der Weiterentwicklung 
der Schüler teilhaben. Die Konzerte 
der Musikschule sind jedoch ein ein-
drucksvoller Beweis dafür, dass sie un-
ter den Fittichen der Dozenten in sehr 
guten Händen sind.

Talente erkennen und fördern sowie 
die Freude und Begeisterung am Er-
lernen eines Instruments wecken ist 
eine der Aufgaben der Musikschule 
und ihrer Dozenten. Es ist aber auch 
die Chance, sich als kleiner oder gro-
ßer Künstler vor den Augen eines Pu-
blikums zu präsentieren, sein Können 
zeigen und auch stolz darauf sein zu 
dürfen. Und stolz sein, das durften sie 
alle: ob am Klavier, der Violine und 
Viola, der Gitarre, am Akkordeon aber 
auch auf das Potenzial der eigenen 
Stimme. Es ist stets die besondere Mi-
schung, die einen Reiz der Musikschul-
Konzerte ausmacht, dass Jung und Alt 
seinen Platz im miteinander Musizie-
ren findet. Namen wie Bach, Debussy, 
Clara Schuman wurden kombiniert mit 
Traditionals wie „Bella Ciao“ und dem 
Welthit „Strangers in the Night“. Ein 
Novum war auch zu hören, die Eigen-
komposition von Vincent Preuss am 
Klavier. 16 Jahre jung und dennoch 
unheimlich gefühlvoll, spielte er „sei-
ne Fantasien“, wie er sein Stück mit ei-
genen Worten umschreibt. Keine Note 
davon auf dem Papier, alles aus dem 
Kopf, „dem Gefühl und dem Bauch. 
Einfach Ausdruck dessen, was ich über 
die Jahre gelernt habe.“ (sab)
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Schafkopf und Skat für Senioren Ü60
Am Mittwoch, 6. April lädt Senioren-
referentin Christiane Oldenburg-Bal-
den gemeinsam mit Edgar Pröpster 
zum ersten „Kartler-Frühschoppen“ 
(10 Uhr) ins Schützenstüberl im Sport-
forum ein. „Als ich mein Amt über-
nahm, wurde ich angesprochen auch 
mal etwas für die männlichen Senio-
ren anzubieten, vielleicht Schafkopf- 
oder Skatspielen.“ Da ich selbst beide 
Kartenspiele kann und weiß wie ge-
sellig es beim Karteln ist, suchte ich 
nach einer Räumlichkeit und Unter-
stützung. Hier half mir Edgar Pröpster. 
Seine Idee doch das Schützenstüberl 
für das Zusammensein zu nutzen, kam 
mir sehr entgegen und die Gemeinde 
übernimmt die Kosten für die Anmie-
tung der Räumlichkeiten. Wenn die 
Veranstaltung am 6. April gut ange-
nommen wird, planen wir jeden ersten 
Mittwoch im Monat morgens von 10-
13.00 Uhr Kartenspielen anzubieten. 

Natürlich sind auch Damen herzlich 
willkommen, die gerne mal einen 
Wenz oder Grand riskieren“, so die Se-
niorenreferentin. „Ich hoffe, dass sich 
genügend Interessierte ab 60 Jahren 
finden, damit wir am Ort neben den 
Seniorenveranstaltungen der katholi-

schen Frauen in Goldach , in Hallberg-
moos, der SG Edelweiß, der evange-
lischen Kirche, dem Stammtisch des 
VdK‘s, der Feuerwehr,d es VfB‘s und 
der VHS einen weiteres Angebot für 
die ältere Bevölkerung in Hallberg-
moos einrichten können. (red)

REDDY® KÜCHEN Neufahrn Ralph Schneidermeier
Ludwig-Erhard-Str. 14 Telefon: 08165/90557-11
85375 Neufahrn b. Freising E-Mail: r.schneidermeier@reddy-neufahrn.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams, gern auch als Quereinsteiger
– Mitarbeiter im Lager (Voll-/Teilzeit)
– Mitarbeiter für Backoffice (Voll-/Teilzeit)
– Mitarbeiter Küchenaufmaß / Service, inkl. Firmenwagen mit Privatnutzung
Durch eine sehr professionelle und kundenorientierte Arbeitsweise haben wir uns 
einen sehr guten Stand im Küchenfachhandel erarbeitet und wachsen weiterhin 
beständig und nachhaltig. Wir bieten Ihnen überdurchschnittliche 
Verdienstmöglichkeiten und ein hervorragendes Arbeitsklima.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kontaktieren Sie uns, gern beantworten wir Ihre Fragen!
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• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

Gebäudeservice im und ums Haus

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

Garten auf Zeit

Garten auf Zeit: Das Modell, das Julia 
Vogt-Selmayr, im vergangenen Jahr 
erstmals angeboten hat, hat viele 
Freunde gefunden. Deshalb wird sie 
auch heuer wieder ein Stück Feld auf 
Zeit – von Mai bis November – an Men-
schen zu vermieten, die gerne einen 
eigenen Gemüsegarten hätten.  Das 
Feld befindet sich am S-Bahnbahnhof 
in Hallbergmoos auf der Nordseite ne-
ben dem Tierfriedhof. 

Das Feld wurde über den Winter ge-
pflügt und im Frühjahr so bearbeitet, 
das es sich als Garten anbauen lässt. 
Die einzelnen Parzellen werden fein 
hergerichtet. Etwa die Hälfte der Flä-
che ist mit Kulturen wie Kartoffeln, 
Karotten, Zwiebeln, Erbsen, Spinat 
und Zuckermais eingesät. Jede Par-
zelle wird noch über Platz verfügen, 
den man nach eigenem Geschmack 
bepflanzen kann. Die Gärtner können 

weiter einsäen und 
schon bald ernten. 
„Während der Sai-
son bieten wir vor-
gezogene Pflänz-
chen, wie Zucchini, 
Salate und Kohl-
arten an. Nach der 
Gartensaison im 
November, wenn 
die letzten Gemü-
searten geerntet 
sind, bearbeiten 
wir das Feld wie-
der, so dass keine 
schweren Arbeiten 
anfallen“, berich-

tet die Landwirtin vom Schlossgut Er-
ching. 

Die einzelnen Parzellen sind ca. 40 
Quadratmeter groß. Man benötigt da-
für ungefähr 2 bis 4 Stunden Zeit zur 
Pflege und Ernte pro Woche. Die Ern-
te versorgt mindestens zwei Personen 
mit regionalem selbstgepflegtem Ge-
müse. Je nach Größe der Familie oder 
Freizeit mietet man ein oder mehrere 
Parzellen.

Sämtliche Geräte, Gießkannen und 
Wasser für die Bewirtschaftung der 
Gärten werden gestellt. Um den ge-
samten Garten ist ein Zaun gezogen, 
damit ungebetene vierbeinige und 
zweibeinige Gäste ausbleiben. Au-
ßerdem wird ein Blühstreifen anlegt, 
damit die Insekten einen gedeckten 
Tisch finden und man sich auch einen 
Blumenstrauß für zuhause mitnehmen 
kann. 

„Wir werden einen What´s app Chat 
einrichten in dem Fragen zum Anbau 
und Pflege beantwortet werden, da-
mit unser Mieter schnell Gartenprofis 
werden. Zudem werden wir, falls ge-
wünscht, zu bestimmten Zeiten am 
Feld sein, um Probleme zu bespre-
chen.“ Unterstützt werden wir von 
der organischen Düngemittelfirma 
LUDWIG ENGELHART, deren Produkte 
auch angeboten werden. 

Eine Parzelle (40 m2) kostet 120 Euro, 
zwei Parzellen 220 Euro. Wer sich eine 
Stück Garten sichern will, schreibt ein-
fach eine E-Mail an  Garten.auf.zeit@
gmx.de.  Anmeldungen ab Ende März. 
Loslegen kann man ca. Ende April / An-
fang Mai, ist aber Wetter abhängig. 

(red)
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Cosmetics

Johanna Zimmer Telefon: 0811/3721  ·  Fax: 0811/9 98 9074

Hochwertige 
Schmink-Pinsel + Pinselseife

Puderpinsel, Rougepinsel, Kabuki-Pinsel, 
Lidschattenpinsel, Lippenpinsel …

(bis zu 50 % günstiger)

Angebot  € 9.50
 bis 20.-

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Das magische Friedensalphabet
Mit ihrem Stück „Viola und das ma-
gische Friedensalphabet hat das Kin-
der- und Jugendtheater EUKITEA am 
15. März in Hallbergmoos Station ge-
macht. Das Stück zur Friedensbildung 
und Toleranzförderung sahen Kinder 
der dritten Jahrgangsstufe, die dabei 
spielerische Impulse für ein solidari-
sches Miteinander erhielten. Die Ju-
gendsozialarbeiterin Elisabeth Helm-
reich war im Rahmen ihrer Tätigkeit 
an der Grundschule die Hauptinitiato-
rin für das Theaterprojekt. Dank einer 
Förderung in Höhe von 60.000 Euro 
aus ihrem Gewinn-Sparverein ermög-
licht die Sparda-Bank München eG 
die Aufführung des Theaterstücks an 
etwa 15 Schulen in ganz Oberbayern.

Kinder zeigen immer wieder auf ein-
drucksvolle Weise, wie wichtig es ist, 
vorurteilsfrei gegenüber anderen 
Menschen zu sein. Sie unterscheiden 
nicht nach Herkunft, Hautfarbe, Glau-
ben oder finanziellem Hintergrund. 
Doch das ändert sich durch äußere 
Einflüsse mit zunehmendem Alter. 
So stellt sich ihnen immer häufiger 
die Frage: Wie kann ich mit mir, mit 
anderen oder in der Gemeinschaft in 
Frieden leben? Eine Antwort gibt das 
Kinder- und Jugendtheater EUKITEA 
in Form seines Theaterstücks „Viola 
und das magische Friedensalphabet“ 
für Schülerinnen und Schüler der ers-
ten bis vierten Jahrgangsstufe.

„Die aktuellen Geschehnisse in der Welt 
machen die Themen des Theaterstücks 
– Friedensbildung, Toleranzförderung 
und Konfliktbewältigung – besonders 
brisant und relevant. Gleichzeitig bin 

ich ein großer Befürworter davon, Kin-
dern komplexe Themen auf spielerische 
und kreative Weise näher zu bringen. 
Das Erlebte können sie so viel besser 
und nachhaltiger verinnerlichen“, so 
Rudolf Weichs, Schulleiter der Grund- 
und Mittelschule Hallbergmoos. „Des-
halb sind wir sehr dankbar für die Un-
terstützung der Sparda-Bank München, 
die das Projekt für unsere Schülerinnen 
und Schüler erst ermöglicht hat.“ (red)
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Kegler setzen Erfolgsserie fort
Mit 5:3 Punkten, 14.5:9,5 Sätzen und 
richtig starken 3907 zu 3757 Holz ha-
ben die Bundesliga-Kegler des VfB bei 
Victoria Bamberg gewonnen.
Dass die Qualität der Bahnen, wie sie 
gewachst sind und die Art der Kegel 
viel ausmachen, zeigte sich beim Spiel 
der Hallbergmooser Kegler auf den 
Bahnen in Bamberg. Wie auch in Zerbst 
werden hier oft hohe Ergebnisse erzielt 
und zur Freude der Hallbergmooser 
auch Rekorde, so wie nun der neue 
Mannschaftsrekord von 3907 Holz, 
oder die beiden neuen persönlichen 
Bestleistungen von Mario Cekovic (657 
Holz) und Radovan Vlajkov (700 Holz).
Da die Partie SKK Raindorf gegen TSV 
Breitengüßbach verlegt wurde konn-
te der VfB vorübergehend auf Platz 
3 klettern, aber hat sich nun schon si-
cher einen Platz für die Teilnahme an 
den internationalen Wettbewerben 
gesichert. Am 19.3 empfängt der VfB 
das Team aus der Hauptstadt Kleeblatt 
Berlin, den derzeit Tabellenletzten.

(Text / Foto: gra)

Vize-Meisterinnen!
Bei den deutschen Meisterschaften  
der Seniorinnen im Stockschiessen auf 
Eis in Krefeld holten die VfB-Stock-

schützen Damen mit Hildegard Holz-
mann, Angelika Neumair, Petra Gruber 
und Roswitha Frühbeis den zweiten 
Platz. Nur 2 Punkte lagen sie am Ende 
hinter dem deutschen Meister SC Gat-
tering. Gegen diesen sowie gegen die 
Auswahl der Region West hatten sie 
eine Niederlage hinnehmen müssen. 
Aber ansonsten waren sie erfolgreich. 
Glückwunsch!  (gra)
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Hilfsaktion der Tennis-Abteilung  
für die Ukraine

Die VfB Tennis-Abteilung rüstet sich 
zum Saison–Auftakt und verbindet ihr 
jährliches Opening mit einer Hilfsak-
tion für die Ukraine.

Am kommenden Samstag, 26. März, 
ab 12.30 Uhr lädt die Vorstandschaft 
rund um Jana Daniel alle Tennisbe-
geisterten, -interessierten und alle, 
die einfach gerne an der frischen Luft 
sind, auf den Tennisplatz (Am Söldner-
moos 61) ein. Auch wenn aufgrund 
der aktuellen Temperaturen die Plätze 
noch nicht bespielbar sind, möchte die 
Abteilung nach ihrem offiziellen Früh-
jahrsputz die Gelegenheit nutzen und 
zeigen, dass sie auch neben dem Ten-
nisplatz einiges zu bieten hat.

Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt und auch die Kleinen 
werden mit Tennis – Rallye, Dosenwer-
fen, Ballwand und vielem mehr voll 
auf ihre Kosten kommen. Der kom-
plette Spendenerlös an diesem Tag 
geht dann an die Kriegsopfer in der 
Ukraine.

Die Tennisabteilung freut sich auf zahl-
reiches Erscheinen. (Text / Foto: gra)

MCMC
Ma� imo CampisiMa� imo Campisi
GARTENARBEIT – GARTENPFLEGE
TRANSPORTSERVICE
HAUS UND GARTEN

Föhringer Allee 27 · 85774 UnterföhringFöhringer Allee 27 · 85774 Unterföhring
Tel. 0151 23897404 · mc.Gartenarbeiten@gmail.comTel. 0151 23897404 · mc.Gartenarbeiten@gmail.com
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Kreativer Frühling

„Moin Moin“ mit dem Hallberger

Frühling liegt in der Luft und bis Ostern 
ist es nicht mehr weit – da bekommt 
man Lust auf Farben, auf fröhliche 
Basteleien und kreative Veränderun-
gen. Die Vhs bietet dazu reichlich In-
spiration: Wie wäre es zum Beispiel 
mit Frühlingsdeko mit luftigen Federn 
oder Eiervasen für den Osterhasen? 
Wer lieber mit der Nähmaschine arbei-
tet, kann lernen ein fröhliches Hasen-
kissen zu nähen. Kinder erschaffen in 
der Specksteinwerkstatt kleine Kunst-
werke oder versuchen sich gemeinsam 
mit Eltern oder Großeltern im „Zeich-
nen mit Spaßfaktor“. 

„Für uns ehemalige Hallberger ist das 
gleichnamige Heft manchmal auch 
eine Morgenlektüre. Wir wollen nach 
wie vor über das Ortsgeschehen infor-
miert werden. Wir haben das Glück, 
dass wir den HALLBERGER von Freun-
den zugeschickt bekommen“, das  
lassen uns nun Margit und Burkhard 
Lehmitz wissen.

28 Jahre hat das Ehepaar in Hallberg-
moos gewohnt. Die Kinder sind hier 
zur Schule gegangen. Manchem ist 
Margit Lehmitz vielleicht noch als 
Sprechstundenhilfe der Praxis Dr. Jung 
bekannt. Vor drei Jahren kehrte das 
Paar zurück die Heimat Schleswig-Hol-
stein – genauer gesagt nach Büsum.

 „Für uns war es die richtige Entschei-
dung, wieder zu unseren Wurzeln 
zurückzukehren. Wir hatten nicht 

Der fröhliche Türkranz 
entstand in  

einem Bastelkurs mit 
Svenja Becker

Die gelben vhs-Programmhefte mit 
dem Frühjahrs- und Sommerpro-
gramm liegen in der Geschäftsstelle 
aus. Es lohnt sich aber, auch auf der 
Webseite www.vhs-hallbergmoos.de 
durchs Programm zu schauen. 

(Text / Foto: gra)

vergessen, wie schön es ist, wenn uns 
der Wind um die Nase weht und wir 
die Naturgewalten an der See spüren. 
Gleichwohl sehen wir Hallbergmoos 
auch als unsere Heimat an.“ 

Allein schon die Erinnerungen an ihr 
Leben hier, an die Freunde, an Bayern 
und den Landkreis unterstreichen dies. 
Und gerade deshalb, ist die Lektüre 
des Hallbergers auch ein Stück leben-
diger Rück- und Ausblick für sie. (bb) 
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S T E L L E N M A R K T

VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENTWiedersehen beim  

Kaffeekranzerl
Nach langer Zeit gab’s nun endlich 
auch beim Krieger- und Soldatenver-
ein Goldach ein Wiedersehen unter 
Freunden: Der Verein hatte am 13. 
März zum Kaffeekranzerl geladen – 
die erste Zusammenkunft seit der Jah-

reshauptversammlung im März 2020. 
Sehr zur Freude der Verantwortlichen 
kamen 36 Mitglieder und genossen 
das Beisammensein sichtlich. So kann’s 
gerne weitergehen!

(Text: eoe / Foto: gra)
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G� ten auf Zeit

Feldgärten von Mai bis November
am S-Bahnhof in Hallbergmoos 

zu vermieten
Zum Teil schon angebaut und 

ein Teil zum Selbst-Bep� anzen.
40 Quadratmeter für 120 €

Bei Interesse eine E-Mail an: 
garten.auf.zeit@gmx.de

Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

L E S E R B R I E F

Ob mit Kinderwagen oder Rollator, 
mit Fahrrad oder schweren Einkaufs-
tüten: Die Straße zu überqueren wird 
für die Fußgänger der Therensienstra-
ße immer mehr zu einem Abenteuer. 

Die Autos halten nicht, oder viel zu 
selten, um ohne Ärger drüber zu kom-
men. 

Eine einzige Ampel vor dem Rathaus 
ist klarerweise nicht genug, weil es 
kein Sinn ergibt, von der Apotheke zur 
Ampel und dann zurück zum Super-
markt zu laufen. Als Resultat warten 
Kinder und Erwachsene (auch unbe-
gleitete Schüler:innen), bis die Straße 
endlich frei ist.

Gäbe es ein paar Zebrastreifen, z.B. bei 
der Apotheke und bei Rossmann, wäre 
das eine große Erleichterung.

Clizia Savoia

Der Hallberger
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R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile 
und jedem Kästchen der neun kleinen Quadrate  
die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal  
vorkommen.

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Zeile und Spalte gleich 
viele X und O stehen. Es dürfen nicht mehr als zwei auf-
einanderfolgende X oder O in einer Zeile oder Spalte vor-
kommen. Jede Zeile und Spalte ist einzigartig.

Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, 
dass ... 

… Katzen gerne auf der Computertastatur liegen weil 
sie menschliches Verhalten nachahmen – und nicht, wie 
viele annehmen, wegen der Wärme. Diese Fähigkeit, das 
Verhalten nachzuahmen und zu imitieren, wurden bislang 
nur bei wenigen Tieren wie Orcas, Affen und Delfinen 
beobachtet.

(Quelle: focus.de)
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck  |  Ha = Hallbergmoos  |  Go = Goldach

Montag – 28.03.

 7.00 Bi Hl. Messe

Dienstag – 29.03.

 7.00 Bi Hl. Messe
 19.00 Go Abendmesse

Mittwoch – 30.03.

 19.00 Bi Hl. Messe
 19.30 Bi  Anbetung vor dem 

Allerheiligsten 

Donnerstag – 31.03.

 7.00 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Abendmesse

Freitag – 01.04.

   Herz-Jesu-Freitag
 7.00 Bi  Hl. Messe f. alle leben-

den und verstorbenen 
Mitglieder des MSC n. 
Mg. Pater Superior

 18.30 Ha Rosenkranz
 19.00 Ha Feierlicher Kreuzweg

Samstag – 02.04.

 7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 03.04.

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Gottesdienst
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go  GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
 10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST

Sonntag – 27.03.

11.00 h  GoFamily mit  
Kinderkirche 

    Verabschiedung von 
Pfarrerin Anna Hertl

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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Termine
27.03. – Sonntag

Jahreshauptversammlung der 
Frauen St. Theresia
Gottesdienst in Birkeneck, im An-
schluss Jahrestreffen im Wirtshaus 
Zum Kramer, 10.30 Uhr

29.3. – Dienstag

Klick-Klack-Theater
Gemeindebücherei, 16 Uhr

30.03. – Mittwoch

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Zengermoos-
Moosinning mit Neuwahlen
(nur für Mitglieder) 
Gasthof Neuwirt, 19 Uhr

31.3. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer, 14 Uhr

31.03. – Donnerstag

Jahresauftakt der SPD Hallberg-
moos-Goldach mit MdB Andreas 
Mehltretter. 
Alter Wirt Goldach, 19 Uhr

01. 04 – Freitag

Autorenlesung mit Oliver Pötsch
„Das Buch des Totengräbers“
Emmauskirche, 19 Uhr

02.04. – Samstag

Starkbierfest mit Bayerischer 
Olympiade des Burschenvereins 
Goldach – Alter Wirt, 19 Uhr

Treffen trauernder Eltern
Stangl-Wirt (Eichenried) 18 Uhr

03.04. – Sonntag

Jahreshauptversammlung der 
Fischerfreunde
Wirtshaus Zum Kramer, 9.30 Uhr

Rathausplatz:
Montag bis Freitag: 08.30 – 12.30 
Uhr sowie 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 9 – 12.30 Uhr sowie 14.30  
bis 19 Uhr
Sonntag von 10 – 14 Uhr
Anmeldung:  
https://coronateststelle-bayern.com/
Tel: 0176 / 26 47 57 65

Neuwirt (Hauptstr. 51) 
Montag bis Freitag: 10 – 14 Uhr sowie 
17 – 20 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 – 15 Uhr
https://anny.co/b/book/teststation-
hallbergmoos-neuwirt

Prizotel (Lilienthalstr. 13):
Montag bis Freitag 7 – 14:30 Uhr  
sowie 16 bis 20 Uhr
Samstag 9 – 14.30 Uhr sowie  
16 bis 19 Uhr
Sonntag 10 – 17 Uhr 
Anmeldung: www.ms-bk.de
Tel. 0176 / 27 70 25 43

Corona-Teststellen         

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung:
Mo.-Fr. von 9-11 Uhr (außer in den Ferien)

Babymassage

9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldungen: 089/90169141

Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 h

Demenzberatung der Caritas
in Freising für Angehörige von Men-
schen mit Demenz und psychischen 
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen unter T. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH 

Soziale Beratung der Caritas
Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächste Termine:  
24.3. / 28.4.22, 9 – 11 Uhr
Anmeldungen im NBH-Büro

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 16.04.2022

Corona-bedingt kann es zu Programmänderun-
gen kommen. Aktuelle Informationen dazu, zu 
den Kursen und zur Anmeldung unter  
www.vhs-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder 0811/5522317.

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

vhs-TERMINE
24.03. – Donnerstag

Federleichte Frühlingsdeko
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
18.30 – 21.30 Uhr

25.03. – Freitag

Wir fertigen eine Hundeleine aus Tau
Seminarraum  (Lindberghst. 7b)
17.30 – 21.30 Uhr

26.03. – Samstag

Norouz – Kochkurs zum persischen 
Neujahrsfest
Schulküche, Mittelschule
11.00 – 14.30 Uhr

28.03. – Montag

Meditation für Frauen
Turnraum (Hauptstr. 56)
8 – 9 Uhr 

29.03. – Dienstag

Kinder auf schwierige und gefahr-
volle Situationen vorbereiten
Seminarraum (Lindberghstr. 7b)
19.30 – 21.30 Uhr
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I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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V E R S C H I E D E N E S

Ich heiße Greta und bin ein 14 Mona-
te altes Hundemädchen. Zum Gassi- 
Gehen suchen wir einen tierlieben 
und zuverlässigen Jugendlichen/
Jugendliche ab 15 Jahre aus Hallberg-
moos, der mit mir an 2 Nachmittagen 
Gassi geht. Freude und Verantwortung 
setzen wir voraus. Bezahlung nach Ver-
einbarung. Wir freuen uns auf Deinen An-
ruf und auf das persönliche Kennenlernen. 
Greta 0811/5555 9082

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen 
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 – 99 33 909 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

R ÄT S E L  L Ö S U N G E N :

Besuchen Sie auch unsere Website: ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(6. April) ist  
Mittwoch, 30. März, 13 Uhr.

 
info@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-9989042

Hallbergmooserin (28) in unbefris-
teter Festanstellung, sucht für sich 
und ihren Labrador eine 2 – 2,5 
Zimmerwohnung im Ort, ab sofort 
oder später, von Privat bis 750 € 
warm. Tel. 01516-4305630

Der Hallberger

Theresienstraße 2 · 85399 Hallbergmoos · Telefon/Fax 0811-2288




